
Jahre 1837 ein, wodurch für die Bezahlung
alles im Dienste der Ver. Staaten verloren
gegangenen Eigenthums gesorgt werden soll.
Dieselbe wurde zweimal unter allgemeiner
Zustimmung gelesen und der Comnutlee über
richterliche Angklegeiiheiten überwiesen.

Hr. Millonrief einen Beschlnß anf, den

Presidenten zu ersuchen, über etwaige mit
Spanien wegen des Ankaufs von Euba ge
pflogene Unterhandlungen <e. Anskunfc zn
geben. Wurde auf Vorschlag auf den T'sch
gelegt.

Hr. Bciiton wünschte einige Papiere in

Bezua auf die von Hrn. Aspinwall nnd An-
dere zn bauende Eisenbahn über den Jstdinns
von Panama vorzulegen, welche anf Vor
schlag zum Druck veroi dnet wurde». Darauf
gab Hr. Bciiton eine interessante Anseinan-
dersttznng des UnternehmtiiS, welches in 2
Jahren vollendet sein werde.

Hr. Baldwitt forderte in einen, einstimmig
»»genommenen Beschlusse Nachricht über n-
!>ige von der Regierung zn Ncu Grenada den
Ver. Sraitcn gemachte Vorschläge.

Hr. Breese legte eine Bill vor, welche für
)t« Bau einer Eisenbahn durch de» Staat
Illinois gewisse Bewillignttge» von öffentli-
chen Land fordert. Zweimal gelesen »nd zum
Oriick verordnet.

Ha«s Eine Anzahl Bittschriften und
Memoriale wurde eingereicht und gehöriger-
veise überwiesen.

Hr. Greeley legte eine zahlreich uiitcrzcich-
iktc Bittschrift vor. welche »in Reform >m
Verkaufe der öffentliche» tändereie» bat.

Der Sprecher erklärte dann Coinmittee-
ßerichte in Ordnung. Auf die Frage den
theil der Presidenten-Botschaft welcher sich
ruf de» Tarif bezicht, der Tommittee über
Fabriken zu überweise», stand Hr. Green,
>0» Missouri, anf, opponirte und schlug vor
»ieselbe anf den Tisch zu lege». Hr Greeley
>ppo»irtt dagegen sie anf den Tisch Z» lege»;
erner sprachen Hr. Mario» »»0 Hr. Bayly
»egei» dieselbe.

December 20. Senat. Bittschriften,
Memoriale nnd Vorschläge wurden eingc-
'racht und an die gehörigen Comiinltccn ü
verwiesen

AnfVorschlag des Hrn. Douglass wurde»
>ie Bills, die Errichtung von Regierungen
n den Gebieten Nebraska uud Miiicsoca be-
reffcnd, au die Cominittce über Torricoricn
'iberwicscii.

Hr. Downs brachte eine Bill ein, die Er-
ichlliiig einer Postlinie von Dampsschiffe»
wische» Ncu Orleans uud Vera Cruz be
reffend, wurde zweimal gelesen 11. überwiese»

Eine versiegelte Botschaft des Presidenten
v»rd» entgegen genommen.

Die Hanebill, der Wittwe Mello» von
ptttnsylvanic» eine Pcnsion z» bewillige»,
viirdk passirt.

Da»» ging der Senat i? executive Sit-
Uttg.

Haus. Petltioueu, Meinorials le. wur-
n kiugercicht. Einige Bills angemeldet.

)an>, kam Hrn. Grcelcy's Vorschlag anf u.
vurde passirt. Er heifft:

Beschlösse«, daff die (Zoinittee über Schiff's-
ngelegeuheite» ersucht werde, die Zweckmäs-

lgkeit und i hunlichkclt des zeitweise» Ge-
brauchs aller oder eines Theils unserer Naii
nal Fahrzeuge, die jetzt anf der Station im
illen Meere sind, für die Beförderung ame-
ika»,scher Bürger und deren Effecte» zu»ästige» Preise» von Panama und de» meri-

aiiischcii Häftii am stille» Meere »ach San
Francisco in Tal,forme», zu uiilersuche» ».

larüber zu berichten.
Auf Vorschlag löste sich das HauS i» eine

des Ganze« aus» und »ahm die
Ltbatte bezüglich der Ueberwelsniig der Pre-

deiltk» Botschaft au betr. Comniitleei» auf.
Mehre Glieder des Hauses addressirlen die

Hr. Fischer nnd Hr. Hnnt machten einige
eissende Bemerkungen über die deu Tarif bc-
icff'kudc» Bemerkiiiigen der Botschaft.

Darauf erhob sich die Eoiumiltee und das
Saus vertagte sich. Freie Presse.
Oie populäre Summe für President.

Die amtliche Stimme von der letzten Presi-
entenwahl in allen Staate» der Union ist im-
">er noch nicht vollständig eingegangen, man
laubt jedoch, daß die folgende Tabelle das Re-
ultat in allen Staaten so genau als möglich
ngibt:

Staaten. Taylor. Caß. V. Buren,
ieu York 218,551 114,592 120,510
)iassachusets 61,071 35,282 38,005
)elaware 6,440 5,010 8»
lihode Island 6,603 3,610 780
!eu Jersey 40,000 30,880 849
>ennlylvanien 185,515 171,078 11,263
Zermont 23,122 10,048 13,837
ivnnetticut 30,314 27,046 5,005
ieu Hampshire 14,781 27,763 7,560
Maryland 37,702 34,528 125
>h'o 138,396 154,862 35,456
llabama 39.523 31,316
Naine 35,279 40,138 12,124
jeorgien 47,356 44,571
Zirginien 42,052 43,420
!ord Carolina 43,550 34,860
ennessee 63,920 57,959
'entucky 64,433 47,439
!ll>nois 36,384 38,403 10,765
Florida 1,000 Mehrheit.
Nisfljsippi _ 1,060
ouisiana 3,099
lndiana 4,500
Michigan 7,200
Wisconsin 1,500
!owa 1,500
»Üssouri 8,000
Arkansas 3,000

«Las 2,000

1,130,091 090,150 256,386
990,150

139,941

Jh. Süd Carolina stimmt die Gesetzgebung
r die Presidenten-Erwähler und nicht daS

olk, daher ist von jenem Staate keine Stim-
e angegeben.

Die Staats Finanzen.
Summarisch« Angabe von den Einnahmen und

Ausgaben der Republik Pennsylvanien, für
das Fiskal-Zahr. welches am 1. December
1847 begann und am 30. November 1848
endigte:

Einnahmen:
Land 821,453 91

Auctions-Commissionen 22,500 00

Anetions-Steuern 56,153 50

Tax auf Dividende 118,048 55

Tax von Eorporations-Stocks 140,359 89

Taren von liegendem und persön-
lichem Eigenthum 1,350,129 49

Wirthshaus-Erlaubnißscheine 33,306 61

Kleinhändler-Erlaubnißscheine 131,165 30
Krämer Erlaubnisscheine 2,184 85

Broker-Erlaubnißscheine 2,560 00
Thcaicr, Eircus und Menagery-

Erlaul'nißscheine 557 65
Pamphlet Gesetze 305 54

Milizstrafen 17,161 73

Tax auf Writs, Willen,Deeds ic. 30,682 95
Tar aus gewisse Aemter 19, 394 26

Nebenerbschafts Tax 55,359 01
Canal- und Eisenbahn-Zölle 1,550.555 03
Canal-Strasen, Verkauf alter

Materialien!c. 1,121 56

Tax auf Einrollirung von Gesetzen 1,956 00
Tax aus Darleihen 113,431 23

Anleihen 140,000 00
Dividende auf Turnpeik-Stock 1,950 00
Aufgelaufene Interessen 2,807 17

Zurückbezahltes Geld 14,538 05

Heimfälle 905 99

Gebühren von öffentlichen Officen 1,644 2t
Verschiedenes 1,526 69

H 3,831,776 22

Bilanz im Schatze, Dec. 1847 680,890 95

H4,512,667 07
Ausgaben.

Oeffentliche Verbesserungen K006,502 70
Kosten der Regierung 230.550 78

M>liz-Kosten 36,724 32
Pensionen und Geschenke 22,704 21
Wohlthätige Anstalten 27,000 00
Volks-Schulen 176,590 62
Darleihen 148,378 15
Interessen von Anleihen 2,005,740 79
Versicherung von Interessen 32,500 00
Einheimische Erediloren 13,246 42
Vernichtete Reliefnoten 139,000 00
Schäden an öffentlichen Werken 26,453 10
Besondere Eomimssioncrs 302 61
Revenue-Eommissioners 2,253 02
Staats-Bibliothek 2,644 15
Oeffentliche Plätze und Gebäude 3,045 43
Oestlicher Reservör am Pennsylva-

nia-Eanal 2,978 71
Auslaß-Schleuse bei Well'S Fällen 1,600 00
Waage-Schleuse zu Beach Hafen 6,958 37
Zuchthäuser 7,247 00
Zufluchtshaus 4,060 00
Transportirung von Flüchtlingen 763 97
Nicholson Ländereien 196 20
Heimsälle 42
Philadelphier Aufruhr 39 »0
Staats-Magazin 1,000 <lO
Abzug von Staats-Taren 41,522 II
Verschiedenes 5,168 60

K3,935.376 68
Bilanz im Schatz, Nov. 30. '4B, 577,290 59

H 4,512,667 39

Schreckliches Dampfdool Unglück unv
wahrscheinlicher Lebenöverlust. Lvuiovil
le, den 2l December. Auf dem Dampf
dvole ».American'' zersprang am letzten
Dienstag die Nerbindungö - und Dampf
röhre- Zehn Personen wurden bedeutend
verbrannt. Herr Rockwell, der Iste Clerk
de 6 Bootes, wurde außer heftigem Äser
brennen, noch innerlich verletzt. Herr
Samuel Price. der Iste Ingenieur und
Hr. T. M. Keeken, der 2le Clerk, werden
wahrscheinlich ihre Verletzungen nicht ü
berleben.

Das Winddeck des ?American" wurde
durch die Explosion weggeworfen. Das
Boot wurde nach dieser >scadl im Schlepp
tau gebracht. Fr. Presse.

Die Gesetzgebung von Ohio war am Sam-
stage noch nicht organisirt.

IM IM

Verheirathet.
?durch den Ehrw. I. Miller, am 11. De-

cember, Hr. Jot?,, Rothärmel nur M>ß Su-
sanua torah, beide von Amity. ?am löte»,
Herr Wm. Hechler, von Reading, mit Mix
Rebecka Pott, von Womelsdorf, ?am 7te»
Hr Daniel Lausch mit Miß Maria Zechiuan,
beide von Reading

-durch deu Ehrw. Wm Pauli, am 10ie»
Dec., Herr Jacob Neihart, mit Miß Maria
Magdalena Wanner, von Reading ?am
17te». Herr Jeremias Molfmit Miss Sara
tust, von Eumru.

durch den Ehrw. G. F. I. Jäger, am 2.
Dec-, Herr Heinrich Knaus mit M'ss Catha
rina Säman, beide von Ober Bern.

?dnrch den Ehrw. Wm. Philips, in Mer
eersbnrg, am 14. Dec., der Ehrw. Thomas
T. Jäger, lutherischer Prediger, von Read-
ing, mit Miß Maria A., Tochter von Sa-
muel Palsgrove, von Mercersburg.

?durch den Ehrw. T. G. Herma». am 10
Dec., Herr Rüben Klein mit Miß Cathan-
na Anna Merkel, beide von Richmond.

?durch den Ehrw. Jsaacßöller, am 9ten
Dec., Hr. Wm. Lazarus mit Miß Sarah Os-
wald, beide von Grüuwicsch ?am >oten,
Herr Beiiiieville Fenstermacher mit MissSn
saiina Kien, beide von Oley. ?am 17ten,
Herr Heinrich Feilsch, von Langschwam, mit
Miss Jnliaiina Breusinger. von Distrikt.

Die süße, liebe Freiern,
G»e war bei uns recht schnell vorbei ;

Drei Wochen ist ne kurze Zeit,
Wornach wir beiden »ns gefreit.
Da« ist der Weg es schnell zu machen, !
Wenn beide recht versteh« die Sachen.

Starb.
?am 3. Dec., in Grüiiwitsch, Daniel Old,

Sohn von GeorgeOld, »n 34sten Lebensjahre.
?am 10. Dec, in Philadelphia, Albere

T Schneider, Sohn des verst. Jos. Schnei-
der, früher von hier, im I9ten Lebensjahre.

?am letzten Mittwoch Morgen, in dieser
Stadt, Elisabeth Rtitnieyer, Gattin von A-
dam Rcitineyer, seil., im 77sten Jahre ihres
Alters.

?am 8. Dec., in Albany, Wm. Friedrich
Solle», im 36sten Lebensjahre.

?am li. Dec., in dieser Stadt, Slisanna
Loh, Winwe des vtrstorb. Jacob Lötz, im 73.
sten Jahre ihres AllerS.

Mohrsviller Brücken Co.
N a eh r i ch t

wird hierdurch gegeben, an den Presidenten,die
Verwalter und Stockhalter der Nlsk» giiillc
Brücken-Company daß die jährliche Wahl
gehalten werden wird, am öffentlichen Hause
von Mol>>» in VNokrsville, am
Montage den 15 Januar 1849, uni Beamte
zu erwählen, für das beginnende Jahr zu die-
nen.

Am folgenden Tage wird ein Settlemcnt ge-
halten werden von den erhaltenen Zöllen und
ein Divident erklärt, aus die neue Anleihe der
ersaglen Eompany.

N. S. Alle Personen» welche Contrakte für
die Brücke beim Jahr nehmen wollen, belieben
sich gefälligst, am selben Platze einzufinden,
am 16 Januar 1849, weil nach jener Zeit
keine Eontrakte mehr gemacht werden.

Zsaac H. VNsdr,

Schatzmeister von der Mohrsville Brücke.
December, 26. 1348. 3m.

Das alle Hmiilty-Oefä»ig»ifz

Zum öffentlichen Verkauf.
Montag, den sten Februar 1849,

1 Uhr Nachmittags, wird zum
Verkauf ausgeboren,

öffentlichen Hause von Adam
W. Kauffmann, in der Stadt Reading, das
Alte wert's Caunty Gefängniß, niir der
Lott, worauf es steht, gelegen an der nordöstli-
chen Ecke der fünften nnd Washingtonstraße
Es wird im Ganzen oder in Theilen verkauft
werden, wie es Käufern gefallen mag. Ein
Plan von demselben, wie es zum Verkauf an-
geboten werden soll, kann in der Eommisioners
Amtsstube im Eourthause eingesehen werden.

David Poder,
Carl Fichthorn, Commissloner's.
Conrad Elouse,^

Reading, December 26. sm.
?!>oUenweber's deutscher

Bi lde r - Knl e n der,
für das Jahr 1849,

ist erhalten und zum Verkauf in dieser Druk-
kerei. Preis 12j.

Philip Zieber
Zeigt seine,, Freunden und dem Publikum ü-
berhaupt ganz ergebenst an, daß er es von nun
an zu seinem Geschäfte machen wird als Agent
für de., Rauf und verkauf von Häu-fe, n, und anderen, liegenden
Eigenthum zu dienen. Er wird sich eben-
falls damit befassen Geldanleihen auf gute Si'
cherheit anzuschaffen und Geld für andere Leu-
te sicher auszuleihen.

'»chrjährige Erfahrung in ähnlichenGefrästen ist er mir denselben vertraut gewor-
den und hofft, daß er im Stande sein wird die-
selben zur vollen Zufriedenheit ,u besorgen.

Personen die ihn mit Aufträgen beehren wol-
len, mögen entweder an seinem Stohr. an der
Riegelbahn, dem Depot gegenüber, oder an sei-ner Wohnung in der Ost-Pennstraße, Faber'sHotel gegenüber, anrufen.

Reading, December 13. bv.

Wobiiunas-Verattdelunq.
Gcncral-Klcidcr- und

Kappen Stohr.
Der Unterschriebene benachrichtigt seineKun-

den und das Publikum, daß er seinen ausge-
dehnten Kleider- und Kappen-Stohr verlegt
hat nach No. 106 ,Ost-Pennstraße, Nordseite,
zwischen der 7ten und Bten Straße, eine Thüröstlich von Faber's Hotel, wo er fortwährendauf Hand halten wird ein großes, wohlausqe-
suchtes und wohlgemutes Assortement von
Kleider»' die er zu den wohlfeilsten Preisen
verkaufen wird. Er ersucht achtungsvoll alle Leu
te. welche gute dauerhafte Kleider haben wol-
len, bei ihm anzurufen,bevor sie sonstwo kaufen

David /t.evy.
Reading» December 12. J?i.

Zum Verkauf.
Der Unterschriebene bietet eine An-

Wohnhäuser von verschiedenen
und in verschieden Theilen

der Stadt Reading gelegen,und ebenso eine An-
zahl Baulotten, in verschiedenen Theilen der
>i-radt. zu sehr niedrigen Preisen und u»ter rä-
sonablen Bedingungen, zum Privat Verkauf an.
Für das Nähere wende man sich an

Plulip Fieber.Reading, December 12. bv.

Heinrich Roth,
Papp-Boxen

oder Pappschachtel« - Mauufakturer,
töcke der Ckesnut und vten Glraße,

Neaving' M.
November 21. bv.

Deutsche und englische
Kalender,

für'ö Jahr 1849, sind soeben erhallen und
zu haben in dieser Druckerei.

Reading, November 7. bv.

Zum Berkauf.
Der Unterschriebene wird auf öffentlicher

Versteigerung zum Verkauf anbiete», auf
Dienstag de» 26sten instehettte» December,
um 3 Uhr NachniitagS, am gedachten Tage,
an George Kalbach' 6 Hotel, im westlichen
Markt-Viereck:

Ein dreistöckigt backfteinernes
AMR.Haus mit eiiieiu zwnstöcklg-

H ntergebän de, ebenfalls von
Backsteinen, gelegen in der Nord Fünften
Straffe, No 4, drei Thüren von der Ecke
des Markt Vierecks, gr-enzeno an Henry F.
Felix »iid Co'S Stohr. Wm. Betz. Esq. und
das Eigenthum der Farmers Bank von Re
ding. Die Lott enthält fünf und zwanzig Fuß
in der Fronte und sechzig Fnff Tiefe, wurde

früher als Scohr »nd zn einer Zeit aIS eine
Alto! ney's Office benutzt, liegt bequem für ir-
gend ei» Geschäft, im öffentlichste» Theile der
Stadt Reading. Persoiie» welebe das Ei'
geiithiim z» sehen wünsche», mögen so thn»,
wenn sie anrufe» a» der Wohnung des Un-
terschriebenen» südwestliche Ecke der Wash-
ington nnd Vierten Straffe. Besitz wird so-
gleich nach dem Verkaufe gegeben, wenn es
verlangt wird. Bedingungen werden beim
Verkauf bekannt gemacht durch

Thomas Saird.
Readina, D eember 5. 1848. Z,n.

F Felix nnd Co,
Händler in Stiefeln, Schuhen, Leder und Aus-

stafsirungen, No. 1. nordwestliche Ecke der
Penn und sten Straße, Reading,

Möchten ihre Kunden und das Pub-
i. , likum überhaupt benachrichtigen, daß

sie just von Neu Pork und Boston zu-
sind, wo sie besonders sür

diesen Markt ausgesucht haben das größte und
lausgedehnteste Assortement von Stiefeln, Sch-
uhen und Leder, das jemals in Reading angebo-
ren wurde, worauf sie die Aufmerksamkeit von
Händlern und Kunden erbitten, mit der Versi-
cherung daß sie volle Befriedigung finden wer-
den in Betreff der Preise und Qualität der A-
rtikel Der Vorrath kömmt frisch aus den Fa-
briken und besteht aus allen Sorten voriMaus,
Knaben und Kinderstiefeln von Kalb-, Kip- u.
Rindleder. Kalb-, Kip- und Rindledern Bro-
gans für Männer, Knaben und Kinder. Me-
raliic Gums und lleberschuhe für Männer, Kn-
aben und Kinder. Damen, Mädchen und Kin-
derschuhe von jeder Farbe und Verschiedenheit.
Damen, Mädchen und Kinder-Gums von jeder
Verschiedenheit und der feinsten Qualität.

Reading, December 5. bv.

-Xmeriean lärmen.
'r'eliZArkplno Nurket roporter.
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Pr 0 cl am a t i 0 ».

Nachdem der Achtb. John P Jones,Esq.
President der verschiedenen Courten vonCom-
mon Pleas, des dritte» Gerichtsbezirks, be-
stehend aus den Cauncies Berks, Northamp-
tou und iecha, in 'peiiusulvanien, und Rich-
ter der verschiedene» Eourte» von Oyer und
Termincr, der vierteljährlichen Sitzungen
«nd allgemeiner Gcfängiiiff-Erledigiiiig.in ge-
dachte» Caunties. »nd John Stanffer und
William Hoch» Esq., Richter der Conrten
von Oyer »nd Terminer, der vierteljährliche»
Sitzungen und allgemeiner Gefängniß Erle>
digung, für die Richtung von Haupt- »ud
andern Verbrechen in gedachter Caunty Berks
ihre» Befehl an mich ausgestellt habe», da-
lirt Reading, deu 18. Novem. H.. v. 1848,
worin sie eine Court von Coinon Pleas, der
allgenitiiien vierteljährlichen Sitziingeu.Oyer
«ud Terminer und allgemeiner Gefäuguiff-
Erlediguug anberaume»,welche gehalteu wer-
de» soll zu Reading. für die Caunt» Berks,
auf den ersten Montag im nächsten Ja-
nuar (welches de» iste» des gedachttttMo-
nats sein wird) und welche zwei Woche» dau-
ern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an de»
Corouer, die Friedensrichter »ud Constabel
der gedachten Caunty Berks : dass sie sich zn
ersagter Zeit, um >0 Uhr Vormittags, mir
ihren Verzeichnisse», Registraturen, Unter-
suchuugen uud Exainiuationen ui»d allen an-
dern Erinnerungen kinzufinden haben,»m sol-
che Dinge zu thun, die ihren Aemtern zu thu»
obligeu. Desgleichen Diejenigen, welche
verblindt» sind gegen die Gefangenen die im
Gefängnisse der Eaunly Berks sind, oder da»

sein mögen, gerichtlich z,l verfahren, so wie es

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Waizen Bsch-! 100 95
Roggen /, > 60 62
Welschkorn ....

«« 50 58

Hafer << 30 33

Flachssaamen ... 1 25 1 25

Kleesaamen . . .5. << j 3 50 3 75
Timotl»)saamen . . j ~ 2002 50

Kartoffeln ! 45 50

Salz ! 45 40

Gerste 65 66
Roggenbranntwein . Gall. 25 24
Aepfelbranntwein . « 17 22

Leinöl -< j 75 70

Flauer (Weizen) . . Bär'l.) 525 5 00
do (Roggen) . . 3 75 3 37

Schinken Pfd. . 8 7

Schweinefleisch ...
" 6 6

Rindfleisch ! 7 7

Unschlitt "I 8 9

Faßbutter "1 14 16

Hickoryholz Klaft.' 4 50 5 25

Eichenholz <' i 3 50 4 50
Steinkohlen .... Tone 325 400
Gyps 5 00 4 75

Kurze Uebersicht der Markte.
Philadelphia, December 23. 1848.

Viekmarb't. Im Markte waren 860
Schlackuockisen, 350 für Neu Hork; 300 Kü-
he u. Kälber, 1850 Schweine u. 1200 Tchaa-

I fe und Lämmer.
preise. Schlachtochsen ?der Markt war

lebhaft und fast Alle wurden verkauft zu 85
bis H6Z die 100 Pfund Kühe und Kälber ver-
kauften zu H 7 bis Kl 4 für trockne Kühe, Hl4
bis H25 für Springer und KlB bis K33 für
Milchkühe. Schweine verkauft zu K 5 bis HSZ
die 100 Pfd. Schaafe und Lämmer verkauft
zu Klj bis 35 für Läiner und Zlj biS S2i
jedes, für Schaafe.
recht sein mag.

"Gott erhalte die Republik!"
V-Die Zeugen und Jurors, welche anfer-

sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachte» : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gemäffheit des

Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejenigen, welchen e« an-
gehr, sich darnach zu richten haben.

Tlohn S- Schröder Schcriff.
Scherijfs Amt, Reading,)

December 5. 1843. 3m.

John S. Nichards,
Rechtsanwalt at und prosc«
guirender Anwalt für Berks Caunty, hat sei-
ne Amtsstube verlegt nach dem Hause in wel-
chem sich früher die Serb'a Faunty Sank
befand, in der Pennffraße, zwischen der 5- und
6ten, wo er bereit ist alle in sein Fach gehören-
de Geschäfte in den verschiedenen Courren von
Berks Caunty zu besorgen.

Reading, November 28. 3M.

Mellert und Sheeler
Zeigen dem geehrten

s >Il Pttblibnin erqebenst an
dafj sie zwischen der Lt
nnd Sten nnd Che?»

< ""b Aräiikltiistra-,.sse, in der Stadt Rea-
Höing, eine nene Eisen«

Gießerei errichtet haben»
- sie alle Sorten

Gnszwaarcn die z» lyreui Fache gehören, aufs
Beste verfertige». Man wird sich besonders
bemühen die neuesten Sorten von Oefen
anfs Vollkommenste zu verfertigen, so daß
dieselben weoer an Pnte »och an Dauerhaftig-
keit übertroffeu werden könne». Anch wird
man alle Gulzwaare» die an Mafchineric,,
oder zur Er richtung von Gebäuden gebraucht
werden, prompt und zur Zufriedenheit verfer-
tigen.

Eiserne kailinzs (Geländer,) von jeder
Form und Mnster, werden auf Bestellung ver-
fertigt und fertig aufgestellt.

Alle Bestellungen für Arbeiten werden dank-
bar angenommen und prompt besorgt. Be-
stellungen können ebenfalls an Mellert's O-
femSlohr.No. 51, im östlichen Markt-Vier,
eck, gemacht werden.

N. B.?Alter Guß wird in Handel ange-
nommen.

Reading» Nov. 21. 1848. bv.

John Green,
Ist just von Philadelphia zurückgekehrt, mit

einem großen Assortement von auö-
Getränken, gut auSge«

wählt aus den ersten Händen, die
folgenden bestehen:

Bester Madeira Wein zu H 5 00 die Gallone.
Nächste Qualität 3 50 do
Nächste do. 2 50 do

Tomfon'S Madeira 3 00 do
Sieilianifcher Wein 2 00 to

Malaga do I 00 iö
do do 75 ho

No. 1 Port-Wein 2 50 t«
No. 2 do I 50 z»
Gewöhnlicher Lissabon 75 dd

Vorzüglicher Srändy.
No. 1 Brändy H 5 00 per Gallone.
No. 2 do 3 00 do
No. 3 do 2 00 do
No. 4 do 1 50 do
No. 5 do 1 25 do
Kirschen Brändy I 25 do

Ein wohlausgesuchtes Assortement von Gin»
zu verschiedenen Preisen, und ebenso vom besten
Spiritus und Neu England Rum ze.

Alle dieS wird zu Philadelphier Preisen ver«
kauft, im Großen und Kleinen.

Rufet an am Stohr No 34, Ost-Markt»
Viereck, nächste Thür zu Georg Gernant't Ho-
tel, Schild zum ?Amer'eän Haus."


